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»Seit einer Stunde sind Kim und Luc nach Aldebaran zurück-
gekehrt, um Verstärkung und Material zu holen 

und hier auf diesem unbekannten Planeten ein Lager zu 
errichten, auf dem Manon entführt wurde.«

»entführt Vor wenigen Stunden 
von dieser geheimnisvollen 

Person, die es auf unerklärliche 
Weise schaffte, durch das Quan-
tenportal von diesem Planeten 
nach Aldebaran zu gelangen.«

»Etwas, das unseren Wissenschaftlern 
zufolge schlichtweg unmöglich war!«

ich habe euch etwas zu 
essen mitgebracht…

Super! ich 
hab einen Bären-

hunger!

Momentan gibt es  
dort grosse politische 

Unruhen. Niemand ist 
erreichbar.

Sie ist nach Anatolia 
geflogen? War es nicht 
möglich, die Dinge über 
den Kommunikator zu 

regeln?

Politische 
Unruhen? Was 

meinen Sie 
damit?

Kim ist mit Luc Damien nach 
Anatolia geflogen…

Es tut mir leid, was 
mit Manon passiert 

ist, Alex.

Mein Gott! Wie dunkel 
es hier ist…! Richtig 

unheimlich!

Gibt’s  
was Neues 
von Kim?
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Es ist sehr wahrscheinlich, dass 
Gouverneur Kurt abgesetzt wird.

Man wirft ihm vor, bezüglich des 
Kubus unzureichende Schutzmass-

nahmen getroffen zu haben.

Und wie! Das Eindringen des 
Ausserirdischen in den Kubus hat 

die Opposition regelrecht in Panik 
versetzt. Sie befürchtet eine unmit-

telbar bevorstehende invasion!

Das verstehe ich nicht. Wird der Kubus 
denn als derart gefährlich angesehen?!

Und wenn der Gouverneur gestürzt wird, könnte es für 
Sie kompliziert werden, denn die Opposition schlägt vor, 
die Forschungen am Kubus einfach einzustellen und ihn mit 

einem Betonsarkophag zu ummanteln.

Was ist 
denn…?

Tut mir leid, 
Freunde, aber 
die Menschen 

verhalten sich 
manchmal einfach 

wie idioten!

Da haben sie 
völlig recht, 

Madam!

Vorsicht! 
Da!

Der zieht bestimmt 
weiter, er wirkt 

nicht gefährlich…

Ja… Halten wir uns 
trotzdem bereit, zum 

Portal zu laufen, 
falls er angreift!
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Okay, ich gehe dann. Gute 
Nacht und viel Glück!

Er  
entfernt 

sich!

Die Annäherung zwischen unseren beiden Völkern 
durch die Erforschung dieses faszinierenden 

Kubus zu erleichtern, war eine gute idee. Aber bis 
jetzt ist alles schiefgelaufen. Das ist schade.

Das sehe ich genauso, Alex.  
Und ich bin mir sicher, dass gerade 
in dieser Situation eine gemischte 
Gruppe wie die unsere die Dinge auf 

lange Sicht vorantreiben kann.
… Und dass die Tsalterianer von 

der Machbarkeit dieses Kontaktes 
auch nicht sonderlich überzeugt 

zu sein scheinen.

Das Problem ist, dass die Menschen 
anscheinend noch nicht bereit sind 
für den Kontakt mit einem weiter-

entwickelten Volk…

Vor allem, wenn sich die Erforschung des Kubus 
und der Kontakt mit der anderen Welt, zu dem er 
uns Zugang verschafft, als etwas Positives für 

die Entwicklung unserer Völker erweist.

Dann ist der Auftakt aber 
ziemlich missglückt, Sterens. Momentan 
ist das einzige Ergebnis unserer Anwe-
senheit hier die Entführung von Manon.

Und? Hat die  
Abstimmung schon 
stattgefunden?

Ja…

Zur selben Zeit, im Haus des  
Gouverneurs in Anatolia…

5



ich wurde gerade  
abgesetzt. ich bin kein 

Gouverneur mehr.

Verdammt! Das tut 
mir leid, Kurt!

Er wurde durch den 
Vizegouverneur 
ersetzt, der ein 

Schwächling und ein 
Waschlappen ist.

Wer wirklich regieren 
wird, ist die Chefin der 

Opposition, Chandra 
Mills, eine verdammte 

Reaktionärin!

Aber du bist nicht hier, um 
über Politik zu reden, Kim, 
du hast einen Notfall zu 

regeln. Leider macht meine 
Absetzung die Sache kom-
plizierter. ich habe um eine 
personelle Verstärkung 

gebeten: abgelehnt.

Sie halten es für zu 
riskant, in eine Welt ein-
zudringen, von der wir 
nichts wissen. Niemand 

will eine solche Verant-
wortung tragen.

immer mehr 
Leute nehmen 
den Kubus als 

Bedrohung 
wahr.

Das Einzige, was ich auftreiben konnte, 
ist das altertümliche Fahrzeug ohne 

jedes ausgefeilte elektronische Bau-
teil. Es steht für euch im Museum

der ingenieursschule bereit.

Es tut uns schrecklich leid, Kim.  
Deine Mission hier als Leiterin dieses 

wunderbaren Annäherungsprojekts mit 
den Tsalterianern, die Untersuchung des 
faszinierenden Kubus, alles erschien so 

spannend, so vielversprechend…

Und dann war es eine Katastrophe! Angefan-
gen mit diesen schrecklichen Attentaten 
auf dich, die Verletzung deiner Tochter…

Ja… es ist nicht einfach! Aber im 
Moment beschäftigt mich nur eines: 
die Frau wiederzufinden, die mir zwei-

mal das Leben rettete….

Einige Stunden später, 
sehr weit entfernt…

6


